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Lesestellen:  So 22.3. L1: Ez 37, 12b–14 L2: Röm 8, 8–11 Evang.: Joh 11, 1–45 
So 29.3. L1: Jes 50, 4–7  L2: Phil 2, 6 –11  Evang.: Mt 21, 1–11 u. Mt 26 14–27, 66 
So 5.4.   L1: Apg 10, 34a.37–43  L2: Kol 3, 1–4  Evang.: Joh 20 1–9

Sie brachten die Eselin und das Fohlen, 
legten ihre Kleider auf sie und er setzte sich darauf (Mt 21,7)

E s ist eine Eselin, auf der Je-
sus reitet, kein Pferd, kein Sitz 
im Streitwagen, ein einfaches 

Arbeitstier. Dieses Tier trägt Jesus 
durch die jubelnde Menge, die bald 
schon: „Kreuzige ihn“ rufen wird.  
Ein Esel – oft als dumm und störrisch 
beschrieben – wird zum Christusträger. 
Es ist die Haltung Jesu, 
die wieder mal beein-
druckt. Er nutzt das Fort-
bewegungsmittel des 
einfachen Volkes und 
macht so deutlich: Ich  
stehe nicht über euch, 
ich bin mit euch. 
Als ein Kollege vor ein 
paar Tagen von drei 
Kapuzinern in Albani-
en erzählte, die er in 
einer Dokumentation 
gesehen hatte, be-
richtete er ähnliche 
Worte: „Wir sind hier nicht für die Men-
schen sondern mit den Menschen!“ 
Die drei Ordensbrüder kümmern sich 
um die wenigen Christen in den Ber-
gen Albaniens, die krank, und/oder al-
lein in den Weiten des Landes leben. 
Das Wenige, das sie als Lebensmit-
tel- und Medikamenten-Spenden er-
halten, teilen sie mit den Menschen, 
mit denen sie zusammenleben. - 
Vielleicht kann das ja eine Vision für 

unser Wirken sein: In schlichter Wei-
se mit den Menschen, die uns um-
geben, zu leben, ihre Geschichten 
zu erfahren und dort zu helfen und 
aufzurichten, wo es notwendend ist. 
Dem Beispiel Jesu folgend werden wir 
so zu Christusträgerinnen und -träger 
– und in den Augen mancher vielleicht 

zum Esel. 

Aber das kann uns nur be-
stätigen. Denn entgegen 
der landläufigen Meinung 

sind Esel intelligent und können 
schwierige Aufgaben lösen. 
Sie  sind sozial und können sich  
an andere binden, sind anpas-
sungs- und widerstandsfähig 
und wegen ihres lauten Iaahs 
auch als Wachtiere beliebt. 
Da möchte man doch gern 
als Esel bezeichnet und 
wie am Palmsonntag zum 
Christusträger werden.  

Es ist ein guter Anstoß unser Christ-
sein weiter zu tragen, mit an-
deren zu leben und zu teilen.  
So spricht das Evangelium des Palm-
sonntags auch in den Misereorsonntag 
hinein, den wir am 22.3. begehen und 
der um unsere Solidarität bittet.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, mit 
allem, was Sie tragen (müssen)…

 Ihr Gerd Wieners, Pfarrbeauftragter



Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft  21.3. bis 6.4.2026
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Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft Fortsetzung

F ü r  A L L E  G E M E I N D E N
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Pilgern mit dem E-Bike 

Die Grafschaft Bentheim vom Fahr-
radsattel aus entdecken und dabei zur 
ruhe kommen: Dazu lädt das Kloster 
Frenswegen in diesem Jahr mit dem 
besonderen Angebot „Pilgern mit dem 
E-Bike“ ein. Zwei dreitägige radpil-
gertouren führen durch die idyllische 
Landschaft der Grafschaft Bentheim. 
Unterwegs stehen neben Naturerleb-
nissen auch geistliche Impulse, An-

dachten und Gespräche in der Gruppe 
auf dem Programm. Zudem werden 
sehenswerte Orte der region besucht. 
Die Tagesetappen sind bis zu 60 oder 
70 km lang.
Die Termine: 27. – 29. Mai sowie 24. – 26. August 
2026. Ausgangspunkt & Unterkunft ist das Kloster 
Frenswegen in Nordhorn. Begleitet werden die 
Touren von Seelsorger Bernd Overhoff (Mai) und 
Pastor Ulrich Hirndorf (August), Studienleiter im 
Kloster Frenswegen.
Kosten: 320 € EZ/ 275 € DZ inkl. Vollverpflegung. 
Ein verkehrstaugliches E-Bike ist mitzubringen.
Informationen und Anmeldung bei der Stiftung 
Kloster Frenswegen unter Tel. 05921 8233-0 oder 
unter www.kloster-frenswegen.de.



Osterkerzen
Ostern naht und der 
Verkauf von Haus-Os-
terkerzen hat bereits 
begonnen. So wer-
den an allen Kirchen 
Osterkerzen für die 
Osternacht bzw. für 
Zuhause angeboten.
•  Hoogstede: Verkauf 

in der Sakristei nach 
dem Gottesdienst

•  Emlichheim: Ab Sonntag 22.3. zu den 
Gottesdienstzeiten in der luth. Kirche 
oder nach telefonischer Absprache 
beim Küster Heinz-Gerd Boomhoff. 
(Tel. 983629)

•  Laar: ab Gründonnerstag nach dem 
Gottesdienst 

•  Neuenhaus, Uelsen und Veldhausen: 
jeweils nach den Gottesdiensten

N E U E N H A U S

Termin
•  8.4., 12.00 Uhr: Segen & Satt, Öku-

menischer Mittagstisch im LuKa an 
der Schulstraße. Es wird frisch ge-
kocht! Herzliche Einladung sich anzu-
melden (im Pfarrbüro)

Kollektenergebnis
Im Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
Neuenhaus wurden 346,50 € gespen-
det. Allen Spendern dafür ein herz-
liches Dankeschön.

Kolping lädt ein
zur Karfreitag-Wallfahrt am 3. 
April um 20:00 Uhr in Wietmar-

schen. Auch Nicht-Kolpinger sind recht 
herzlich eingeladen. Wer zu Fuß gehen 
möchte, trifft sich um 17:00 Uhr in 
Veldhausen bei der ref. Kirche.
Wer mitfahren möchte, kann sich bei Helmut 
Rakers, 05941 6480, melden.

„Plauderbank“ startet wieder! 
Eine Bank kann mehr sein als nur ein 
Platz zum Ausruhen. Unsere „Plauder-
bank“ lädt dazu ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Wer sich auf di-
ese Bank setzt, zeigt: Ich habe Zeit für 

ein Gespräch und freue mich über Ge-
sellschaft. Gerade in einer Zeit, in der 
viele Menschen sich nach Begegnung 
sehnen, möchte die „Plauderbank“ ei-
nen einfachen und offenen Treffpunkt 
schaffen – für ein kurzes Gespräch, ein 
gemeinsames Lächeln oder einen Mo-
ment des Zuhörens. Ob Jung oder Alt, 
Gemeindemitglied oder Spaziergänger: 
Jeder ist herzlich willkommen, Platz 
zu nehmen. Vielleicht entsteht daraus 
eine neue Bekanntschaft oder einfach 
ein schöner Moment im Alltag. Setzen 
Sie sich dazu – wir freuen uns auf gute 
Gespräche! Die nächste „Plauderbank“ 
vor der Kirche in Neuenhaus ist am  
8. April 2026 von 15.30 bis 17.00 Uhr!  
 Diakon Matthias Kinastowski 

Verstorben

Am 2. März 2026 ist mit 72 Jahren
 Herr Klaus Rosen 

verstorben. 
Den Hinterbliebenen wünschen wir 
viel Kraft in der schweren Zeit.

V E L D H A U S E N
Termin
•  Montag, 30.3., 19.00 Uhr  

ACKV-Delegiertentreffen im  
altref. Gemeindehaus

Kinderzelten
Vom 1. bis zum 3. Juli lädt die ACK-
Veldhausen wieder herzlich zum Kinder-
zelten ein! rund um das Thema „Was-
ser“ werden wir 
spielen, einen 
Ausflug ma-
chen und Dinge 
ausprobieren. 
Unser Team 
aus Ehren- und 
Hauptamtlichen 
arbeitet schon 
hart daran, 
dass wir mit-
einander eine 
schöne Zeit haben und die Ferien ge-
bührend einläuten! Eingeladen sind 
die Grundschulkinder aller Kirchenge-
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Messintentionen bis 6. April 2026
Mariä 
Himmelfahrt 
Neuenhaus

So, 22.3. Leb. u. †† Fam. Koop-Stevens, Leb. u. †† Fam. Leemhuis
So, 5.4. † JM † Werner rump

St. Antonius 
Uelsen

So, 29.3. †† Gisela u. Martin Vedder; Leb. u. †† Fam. Nossels-Krämer
So, 5.4. † Gerrit Nossels; † Heinz Brinkers

St. Johannes 
Veldhausen

Sa, 28.3. JM † Bernhard Jansen
So, 5.4. Leb. u. †† Fam. Jansen/Klose

St. Antonius 
Laar

Sa, 21.3. JM † Hermann Hemme; †† Gerhard und Elisabeth Wösten
So 5.4. LuV d. Fam. Johann Hemme und Hubert Jansing, LuV d. Fam. 
Spangemacher; LuV d. Fam. Hemme-Schomakers

St. Bonifatius
Hoogstede

Sa, 28.3. † Margarete Fark
So, 5.4. JM † Heinrich Schnöink

St. Joseph 
Emlichheim

So, 22.3. † Gabriele Plass; †† Eltern Schlie; So, 29.3. †† Angela und 
Hermann Arens, Leb. u. †† Fam. Eichhorst-Arens; †† Johann und Berta 
Bittner; † Hermann † Theresia † Gerhard Schophuis; Fr, 3.4. Leb. u. 
†† Fam. rakers u. Vogel; Sa, 4.4. †† Johanna u. Gerhard Thien; †† 
Hermann u. Maria Peters, † Wilma Peters, † Gabriele Plass; † Hermann 
† Theresia † Gerhard Schophuis; Mo, 6.4. † Otto Wieborg

meinden, auf dem Gelände der refor-
mierten Kirchengemeinde ihre Zelte 
aufzuschlagen. 
Anmeldungen werden ab Mai möglich sein, haltet 
also die Augen offen in den sozialen Medien!

L A A r

Blumenschmuck April:
Y. Ekkel, r. Assen, H. Jörissen, 
H. Bikkers

Wort-Gottes Feier: Die Wort-
Gottes-Feier am 31. März entfällt.

Caritas Laar
Herzliche Einladung für unsere Seni-
oren zum Frühstück. Am Dienstag, den 
28. April um 9.30 Uhr im Pfarrhaus. 
Anmeldung bis zum 21. April, eine Li-
ste hängt im Turm aus oder telefonisch 
bei Hinrika (05943 5879088), Erika 
(05947 586) oder Gisela (05947 418) 

E M L I C H H E I M

kfd Emlichheim
Wir laden alle Frauen der kfd 

u n d der lutherischen Gemeinde zu 
einem „gemeinsamen gemütlichen 

Beisammensein mit Bingo“ ein.
Dies findet am Mittwoch, den 
15.4.2026 um 15.00 Uhr im luthe-
rischen Gemeindehaus statt. Wir 
freuen uns auf euch und hoffen auf 
große Anteilnahme. Der kfd Vorstand

»Schlager lügen nicht« in Ahmsen
Am Donnerstag den 28. Mai laden wir 
zur Freilichtbühne in Ahmsen ein. Das 
Thema lautet dieses Jahr „Schlager lü-
gen nicht“. Wie es schon auf der Jah-
resliste steht, bitten wir euch um eine 
telefonische Anmeldung. Da die Karten 
dafür früh bestellt werden müssen, 
solltet ihr möglichst bald bei Edeltraut 
Wilde (05943 1457) anrufen.
 Der kfd-Vorstand

kfd-Senioren Emlichheim
Am 8.4.2026 treffen wir uns zum ge-
mütlichen Beisammensein um 15.00 
Uhr im lutherischen Gemeindehaus. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Termin 
•  2.4., 10.00 – 12.00 Uhr 

Sprechstunde im Pfarrbüro



Misereor-Kollekte am 21./22. März 2026
Die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leit-
wort „Hier fängt Zukunft an.“ Misereor rückt damit 
das Thema „berufliche Bildung“ in den Mittelpunkt 
– mit einem besonderen Fokus auf Kamerun. Ziel 
ist es, gemeinsam mit Partnerorganisationen jun-
gen Menschen, die unter schwierigen Bedingungen leben und kaum Chan-
cen auf Arbeit oder berufliche Ausbildung haben, neue Zukunftsper-
spektiven zu eröffnen und der Jugendarbeitslosigkeit entgegenzuwirken. 
Die diesjährige Fastenaktion richtet den Blick darauf, dass die benachteiligten 
Jugendlichen Zugang zu beruflicher Bildung erhalten und fördert ihre Potentiale.
Spendenkonto: Bischöfliches Hilfswerk Misereor 
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10  BIC: GENODED1PAX Pax-Bank für Kirche und Caritas eG

Palmsonntagskollekte 
für die Christen im 
Heiligen Land
„Hoffnung säen“, un-
ter diesem Motto steht die 
diesjährige Palmsonntags-
kollekte. Die andauernde 
und sich immer noch ver-
schärfende Gewalt im Na-
hen Osten fordert nicht nur 
zahllose Menschenleben. 
Sie reißt auch die ohnehin 
schon tiefen gesellschaft-
lichen Gräben immer wei-
ter auf. Mitten in dieser re-
signation und Polarisierung 
gibt es Juden, Christen 
und Muslime, die an der 
Vision eines friedvollen 
Miteinanders festhalten. 
Die Palmsonntagskollekte 
findet am 29. März in allen 
Gottesdiensten – auch am 
Vorabend – statt. Durch 
Ihre Spende werden Pro-
jekte von Christinnen und 
Christen im Nahen Osten 
unterstützt. Sie tragen 
dazu bei, dass die Hoff-
nung auf Frieden und eine 
bessere Zukunft durch alle 
Schreckensmeldungen auf-
rechterhalten wird.

Besondere Kollekten

F ü r  A L L E  G E M E I N D E N

E M L I C H H E I M



»LuKa« feierlich eröffnet 
Lutherisches Gemeindehaus  

offiziell der gemeinschaftlichen  
Nutzung übergeben

Es war der Abschluss eines  
mühevollen Weges und 

langwieriger Verhandlungen: 
Am 1. März 2026 wur-
de eine Vision Wirklich-

keit: Das Gemeinde-
haus der lutherischen  
Kirchengemeinde wur- 

de seiner erweiterten 
Bestimmung übergeben.  
Dieser historische Schritt 
wurde von Mitgliedern bei-
der Gemeinden mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst 

und anschließend im Ge-
meindehaus bei Kaffee 
und Gebäck gefeiert. LJa

Fotos Stephanie Hennebeil  

Ein ökumenisches Team hatte 
liebevoll eingedeckt.

Pfarrbeauftragter Gerhard  
Wieners und Theresia Back  

von der kath.Gemeinde   

Pastorin Anne Noll im  
Austausch mit einem  

ev.-luth. Gemeindemitglied

Gewinner:  
Familie Mengels 
Namensvorschlag fand 
breite Zustimmung und 
ist nun „fix“.

Jeder Besucher  
erhielt einen  

Mini-Heiland als  
Erinnerung

N E U E N H A U S
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Kontodaten der Kirchengemeinden:
Emlichheim: Grafschafter Volksbank e.g    DE 84280699564810400002 BIC: GENODEF1NEV
Neuenhaus: Kreisspk Grafsch. Benth. zu Nordh. DE18 267500010004030664    BIC: NOLADE21NOH
Laar: Grafschafter Volksbank (Laar)   DE96 280699564850974401  BIC: GENODEF1NEV
Hoogstede: Volksbank Hoogstede  DE71 2806 9926 2400 8443 00 BIC: GENODEF1HOO

IMPrESSUM Druck: Druck 2000 (Nordhorn); Auflage: 350 St.; V.i.S.d.P. Gerd Wieners, 
Satz: Pfarreiengem. Ndgrschft, Erscheinungsweise: i.d.R. 14-tägig

Pfarrbüro Emlichheim Tel. 05943 98195 
Öffnungszeiten: mittwochs 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Neuenhaus:  Tel. 05941 36497-10
mariaehimmelfahrt-neuenhaus@bistum-osnabrueck.de
Öffnungszeiten: dienstags und freitags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarrbüro Hoogstede: Daniela Harmsen
Tel. 05944-320 · st.bonifatius-hoogstede@bistum-os.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbüro Laar: D. Harmsen Tel. 05947 261 · st.antonius-laar@bistum-
os.de · Öffnungszeiten: donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrbeauftragter Gerd Wieners Telefon 05941 36497- 09
Mobil 015170237100 · Do. von 9.30- 12.00 Uhr (am letzten Do. im Monat 
um 10 Uhr) jew. im Pfarrbüro; ge.wieners@bistum-os.de 
Pastor Matthias Köster Tel. 05941 36497- 07  
Mobil 0160 99061673 · m.koester@bistum-os.de
Pastor Frank Neubauer Mobil 0152 32186837
Diakon Matthias Kinastowski Tel. 05941 36497- 06  
Mob. 0157 306 73190 · m.kinastowski@bistum-os.de
Gemeindereferentin Stephanie Hilberink
Tel. 05941 36497- 08 · Mobil 0163 1611787 · stephanie@hilberink.org

7Redaktionsschluss MB Nr. 7...
...für den Zeitraum vom 4.4. 
bis 26.4. ist Fr. 27.3. um 12 Uhr. 
Bitte beachten: Der Zeitraum 
umfasst 3 Wochen!

Kollektenzwecke
22.3. Misereor
29.3. Für das Heilige Land
  2.4. Fastenopfer der Kinder
  5.4. Für unsere Kirche

Geburtstage: 
Neuenhaus
20.3.  Gisela Nickl  87 J. 

(nachträglich)
22.3. Wilhelm Mack  83.J.
22.3. Hannelore Schmelz  82 J.
23.3. Bernhard Sommer  85 J.
24.3. Gabriele Hoffmann  80 J.
24.3. Lambertus Hondebrink  83 J.
24.3. Elisabeth Silies  87 J.
27.3. Waltraud Rump  88 J.
28.3. Rika Olde Monnikhof  81 J.
28.3. Elisabeth Ossenvoort  82 J.
28.3. Theodorus Zuithof  80 J.

30.3. Lilli Pünt  85 J.
  1.4. Willemina Hondebrink  79 J.
  2.4. Franciscus Wilmink  83 J.
  3.4. Anna Markert  76 J.

Emlichheim
24.3. Franziska Back  77 J.
26.3. Günter Zahn  77 J.
27.3. Thekla Matern  81 J.
28.3. Franz Wieczorek  86 J.
  2.4. Wolfgang Henning  78 J

Laar
22.3. Johanna Anbergen  79 J.
  1.4. Heinrich Back  76 J.


